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Refidenztkade ien. 


Nr. 60. 


„Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. 
„ mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. 50 kr. 


Pränumerationspreiſe: , 


Jahrgang II. 


J . die Provinz: ganzjährig 8 fl., halbjährig 4 fl. 


Einzelnexemplare à 10 kr. im Nedactiondlocale im Rathhauſe. 


Gemeinderath. 


Hitzung des Gemeinderathes. 
Dienstag, den 1. Auguſt 1893, ½5 Uhr nachmittags. 


Stadtrat h. 


Sitzungen des Stadtrathes. 


Dienstag, den 1. Auguſt 1893. 
Mittwoch, den 2. Auguſt 1893. 
Donnerstag, den 3. Auguſt 1893. 
Freitag, den 4. Auguſt 1893. 


Vericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 18. Juli 1893. 


Vorſitzende: 1. Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Richter. 
2. Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Grübl. 


Anweſende: Dr. v. Billing, Noske, 
Dr. Hackenberg, Schlechter, 
Dr. Huber, Schneiderhan, 
Dr. Lueger, Dr. Stenzl, 
Matthies, Vaugoin, 
Meißl, Dr. Vogler, 
Müller, Witzels berger. 
v. Neumann, 
Beurlaubt: St.⸗R. Boſchan, v. Götz, Kreindl, 


Matzenauer, Rückauf, Wurm. 
Entſchuldigt: St.⸗R. Dr. Lederer. 
Experte: Magiſtratsrath Siegl, Oberingenieure Kohl und 
Borkowitz, Magiſtrats-Commiſſär Dr. Nüchtern. 
Schriftführer: Magiſtrats-Concipiſt Dr. Weiſer. 
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Vice-Hürgermeifter Dr. Richter eröffnet die Sitzung und 
macht nachſtehende Mittheilungen: 

Nachweiſung über die Belaſtung des Reſervefondes mit 15. Juli 
1893: 
Needed re 500.000 fl. — kr. 
Effective Belaſtung . . . 249.410 fl. 53 ½ kr. 
Belaſtung durch in Ausſicht 

ſtehende, bereits ge— 

nehmigte, jedoch noch 

nicht effectuierte Aus⸗ 

enn 295.166 „ 01 


zuſammen . 544.576 „ 54½ „ 
daher um. 44.576 fl. 54½ kr. 
und nach Hinzurechnung der für unvorhergeſehene 

Auslagen bei den Bezirken J bis XIX à 500 fl. 


zu reſervier enden 9.500 „— „ 
EIGEN -UNE : — 54.076 fl. 54½ kr. 
überſchritten. 


Außerdem ſtehen für Rechnung des Reſervefondes Anträge im 
Geſammtbetrage von 453.840 fl. 92 kr. in Vormerkung, bezüglich 
deren die Genehmigung noch ausſteht. 

Der Vorſitzende erklärt, dafs er dieſe Nachweiſung dem 
Budget⸗Referenten St.⸗R. Boſchan zur Prüfung in der Richtung 
übergeben werde, ob er es für nöthig finde, eine Ergänzung des 
Reſervefondes zu verlangen. (Dient zur Kenntnis.) 

Antrag des St.⸗R. Schlechter: Der Magiſtrat habe über 
den Geſchäftsgang bei Einhebung der Waſſerbezugsgebüren zu berichten. 

(An den Magiſtrat.) 


(4536.) St.⸗R. Müller referiert über das Anſuchen der Firma 
C. A. Münchenmeyer & Cie. um küufliche Überlaſſung des an 
die Realität Nr. 83 Kaiſerſtraße im VII. Bezirke anſtoßenden Linien⸗ 
wallgrundes Cat.⸗Parc. 1696/4 im VII. Bezirke, und beantragt die 
Ablehnung. | Angenommen.) 
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(4847.) Derſelbe referiert über das Detailproject für die Ein- 
wölbung des Krottenbaches zwiſchen der Neuſtiftgaſſe und Nuſsdorfer⸗ 
ſtraße im XIX. Bezirke, und beantragt: 


1. das vom Stadtbauamte ausgearbeitete Detailproject für die 
Einwölbung des Krottenbaches im XIX. Bezirke zwiſchen der Neuſtift⸗ 
gaſſe und der Nuſsdorferſtraße mit dem veranſchlagten Koſtenbetrage 
von 132.024 fl. 67 kr. und die Ausführung der Arbeiten noch im 
Jahre 1893 zu genehmigen; 

2. für die über der Einwölbungstrace zu ſchaffende 19 m breite 
Verbindungsſtraße zwiſchen der Neuſtiftgaſſe und Nuſsdorferſtraße wäre 
im Falle der waſſerrechtlichen Genehmigung der projectierten Ein— 
wölbungstrace die Beſtimmung der Baulinien und des Niveaus in der 
vom Stadtbauamte beantragten und in dem Plane C und den Längen— 
profilen B und D näher bezeichneten Weiſe in Ausſicht zu nehmen; 

3. mit der Vertretung der Gemeinde Wien bei der waſſerrecht— 
lichen Verhandlung, beziehungsweiſe mit der Durchführung der ſofort 
einzuleitenden Verhandlungen mit den Grundeigenthümern wäre der 
Herr Stadtanwalt Dr. Oskar Schmitt zu betrauen; 

4. die Arbeiten und Lieferungen wären nach erfolgter Adjuſtierung 
der Koſtenanſchläge ſeitens der Stadtbuchhaltung im Offertverhandlungs— 
wege ſicherzuſtellen. 

SR. Dr. Lueger beantragt, für den Betrag von 55.000 fl. 
einen Zuſchuſscredit beim Gemeinderathe zu erwirken. 

Nach Anhörung der Experten, Magiſtratscommiſſär Dr. Nüchtern 
und Oberingenieur Kohl, werden die Anträge des Referenten und 
des St.⸗R. Dr. Lueger angenommen. 

(Rückſichtlich des Zuſchuſseredites an den Ge— 
meinderath.) 

(Vice-Bürgermeiſter Dr. Grübl übernimmt den 
Vorſitz.) 

(4599.) Derſelbe referiert über das Detailproject für die Rohr- 
legungen im XVI., XVII. und Theilen des XIII., XIV. und 
XVIII. Bezirkes und beantragt: 

1. die Genehmigung des vorliegenden Detailprojectes mit der 
Koſtenvoranſchlagsſumme von 210.000 fl. 18 kr.; 

2. die ſofortige Einleitung der öffentlichen ſchriftlichen Offert⸗ 
verhandlung zur Sicherſtellung der Erd- und Baumeiſterarbeiten im 
Betrage von 146.600 fl., der Maſchiniſtenarbeiten im Betrage von 
60.000 fl. auf Grund der vorliegenden Vorſchrift und zur Sicher— 
ſtellung des Bedarfes an nicht vorhandenen Guſseiſenröhren und 
Maſchinenbeſtandtheilen im Betrage von 3400 fl. 18 kr. nach Vorlage 
des Detailkoſtenanſchlages und der Vorſchrift; 

3. die geſammte Arbeit iſt in zwei annähernd gleiche Arbeitsloſe 
zu theilen, das Stadtbauamt hat den Koſtenvoranſchlag nach dieſen 
Arbeitsloſen zu trennen, reſpective richtig zu ſtellen, und hat ſodann 
die Ausſchreibung und Vergebung nach dieſen Loſen getrennt zu er⸗ 
folgen. 

Nach Anhörung des Experten, Oberingenieur8s Borkowitz, 
werden die Referenten⸗Anträge angenommen. 


(Während der Erſtattung dieſes Referates hat 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Richter wieder den Vorſitz 
übernommen.) 


(4098.) Derſelbe referiert über das Übereinkommen, welches 
zwiſchen der Commiſſion für Verkehrsanlagen in Wien einerſeits und 
der Gemeinde Wien andererſeits über die Durchführung des Baues 
der Haupt⸗Sammelcanäle beiderſeits des Donaucanales geſchloſſen wurde. 

Als Experte fungiert Magiſtratscommiſſär Dr. Nüchtern. 
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Das Übereinkommen lautet wie folgt: 


Artikel J. 

Die Commiſſion für Verkehrsanlagen in Wien überträgt hiemit 
der Gemeinde Wien den Bau der einen Theil der öffentlichen Verkehrs- 
anlagen bildenden Haupt⸗Sammelcanäle beiderſeits des Wiener Donau⸗ 
canales in ihrem Namen und für ihre Rechnung bis zu deren voll- 
ſtändigen Herftellung, und zwar nach Maßgabe der von der Commiſſion 
für Verkehrsanlagen in Wien hiefür zu erwirkenden waſſerrechtlichen 
Bewilligungen, ſomit insbeſondere 

a) die Verfaſſung der Detailprojecte ; 

b) die Durchführung des Baues der nöthigen Grunderwerbungen 
und den Abſchluſs aller mit der Durchführung des Baues ſonſt 
in Verbindung ſtehenden Verträge; 

c) die Durchführung unter Leitung und überwachung ſeitens des 
hiefür von der Gemeinde zu beſtellenden Perſonales; 

d) die Ausrüſtung des Canales; 

e) die Vergebung aller erforderlichen Arbeiten und Lieferungen nach 
dem alleinigen Ermeſſen der Gemeinde Wien. 

Die Commiſſion für Verkehrsanlagen überträgt weiters der Ge— 
meinde Wien in ihrem Namen und für ihre Rechnung bis zu dem 
Zeitpunkte, in welchem die beiden Haupt-Sammelcanäle in das 
Eigenthum der Gemeinde Wien übergehen, den Betrieb dieſer Canäle 
und die Erhaltung derſelben in betriebsfähigem Zuſtande. 

Angenommen.) 
Artikel II. 

Die Gemeinde Wien übernimmt hiemit die Beſorgung des Baues, 
des Betriebes und der Erhaltung der Haupt⸗Sammelcanäle beiderſeits 
des Donaucanales im Sinne des vorſtehenden Artikels I im Namen 
und für Rechnung der Commiſſion für Verkehrsanlagen in Wien. 

Die Gemeinde Wien iſt hiebei an die Einhaltung der von ihr 
aufgeſtellten und von der Commiſſion für Verkehrsanlagen in Wien 
anerkannten Koſtenanſchläge und, falls ſolche Koſtenanſchläge im Zeit— 
punkte des Arbeitsbeginnes noch nicht vorhanden ſein ſollen, an die 
von Fall zu Fall für dieſe Bauherſtellung mit der genannten Com— 
miſſion beſonders zu vereinbarenden Koſtenbeträge gebunden. 

Sollten ſich die von der Gemeinde aufgeſtellten und von der 
Commiſſion für Verkehrsanlagen in Wien anerkannten Koſtenanſchläge 
nachträglich aus irgend einem Grunde als unzureichend erweiſen, iſt 
die Gemeinde Wien verpflichtet, bezüglich des entſtehenden Mehr: 
erforderniſſes rechtzeitig den neuerlichen Beſchluſs der Commiſſion für 
Verkehrsanlagen in Wien einzuholen. ( Angenommen.) 


Artikel III. 


Die Durchführung des Baues der Haupt⸗Sammelcanäle erfolgt 
durch die von der Gemeinde Wien aufzuſtellenden Bauleitungen nach 
den für ſtädtiſche Bauten geltenden Vorſchriften und unter Einhaltung 
der von der Commiſſion für Verkehrsanlagen in Wien feſtgeſetzten 
Arbeitsordnung. 

Der Gemeinde Wien ſtehen außer den im Artikel I enthaltenen 
Verpflichtungen, beziehungsweiſe Befugniſſen insbeſondere noch alle 
Anordnungen zu bezüglich der 

a) Durchführung des Caſſa- und Rechnungsdienſtes nach den bei 
der Gemeinde Wien diesbezüglich beſtehenden Vorſchriften; 

b) Evidenthaltung der zugewieſenen Credite, ſowie der Überwachung 
ihrer Einhaltung; 

c) Collaudierungen der von den Bauunternehmern und Lieferanten 
bewirkten Herſtellungen und Lieferungen; 


d) Bauabrechnungen. Angenommen, 
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Artikel IV. 

Die Grundlage der Entſchädigung der Gemeinde Wien für die 
Durchführung des übernommenen Baues, ſowie für den Betrieb und 
die Erhaltung der Haupt⸗Sammelcanäle beiderſeits des Donaucanales 
unter Wahrung der ökonomiſchen Intereſſen der Commiſſion für Ver— 
kehrsanlagen in Wien haben die Selbſtkoſten zu bilden. 

Die Selbſtkoſten ſchließen in ſich: 

1. Die wirklichen Auslagen für die ſämmtlichen Leiſtungen und 
Lieferungen anlässlich des Baues der beiden Haupt-Sammelcanäle 
einſchließlich der Koſten der Vorarbeiten nach den Rubriken I bis X 
des am Schluſſe beigefügten und von der Commiſſion für Verkehrs⸗ 
anlagen bereits anerkannten Rechnungs-⸗Rubriken⸗Schemas, dann die 
Auslagen für die Ausrüſtung zum Betriebe, ſowie die Koſten für die 
Erhaltung der Objecte und für den Betrieb derſelben bis zum Zeit⸗ 
punkte der definitiven Übergabe in das Eigenthum der Gemeinde nach 
einem rechtzeitig zu vereinbarenden Rubriken⸗Schema. 

2. Einen Theil der Auslagen für die allgemeine Central⸗Verwaltung 
der Gemeinde Wien, welcher mit % Percent der unter dieſes Artikels 
angeführten Koſten pauſchaliert wird. Derſelbe wird beſonders als 
„lepercentiger Beitrag des reellen Aufwandes zu den Koſten der 
Central⸗Verwaltung“ verrechnet werden. 

Die zur Beſtreitung aller vorerwähnten Auslagen erforderlichen 
Geldmittel werden der Gemeinde Wien auf Grund der von ihr auf— 
zuſtellenden monatlichen Gelderfordernis-Ausweiſe ſeitens der Commiſſion 
für Verkehrsanlagen zu Laſten des von ihr verwalteten Fonds und 
zwar im voraus am erſten jedes Monates flüſſig gemacht werden. 
Dieſe Gelderfordernis-Ausweiſe ſind von der Gemeinde bis längſtens 
20. des vorausgehenden Monates der Commiſſion für Verkehrsanlagen 
in Wien vorzulegen. 

St.⸗R. Dr. Lu eger beantragt, die Anführung der Bauloſe im 
Ausgaben⸗Schema nach „VIII. Bau des rechtsſeitigen Sammelcanales“ 
wegzulaſſen. 

Dieſer Antrag wird angenommen und über Anregung des 
Vorſitzenden an Stelle der eliminierten Worte die Aufnahme des 
Beiſatzes: „Aufzählung der Bauloſe, wenn der Bau nach solchen ver— 
geben werden ſollte“ beſchloſſen. 

St.⸗R. Noske beantragt die Reaſſumierung der Debatte über 
Artikel I und ſtellt nach erfolgter Wiederaufnahme der Debatte den 
Antrag, die Punkte a, b und c in dieſem Artikel durch Beiſtriche mit 
einander zu verbinden und ihnen den gemeinſamen Nachſatz nach 
„Durchführung des Baues“ in der Faſſung: „. . . und zwar alles 
dieſes unter Leitung und Überwachung ſeitens des hiefür von der Ge⸗ 
meinde zu beſtellenden Perſonales“ anzuſchließen. 

Dieſer Antrag wird angenommen; hierauf wird Artikel IV 
in der vorgeſchlagenen Faſſung angenommen. 

Artikel V. 

Die Gemeinde Wien iſt verpflichtet, nach Durchführung des Baues 
vollſtändig Rechnung zu legen, während des Baues aber bis ſpäteſtens 
15. März eines jeden Jahres über die mit letztem December des Vor— 
jahres abzuſchließende Periode ſummariſch Rechnung zu legen und 
unter einem über den Fortſchritt der Projectierungs- und Bauarbeiten 
Bericht zu erſtatten. 

Außerdem ſind monatliche Gebarungs⸗Ausweiſe vorzulegen. 

(An genommen.) 
Artikel VI. 

Nach Vollendung des Baues der Haupt⸗Sammelcanäle und nach 
bewirkter Bauabrechnung werden von der Gemeinde Wien die Bau— 
abrechnungs⸗Elaborate und die auf dieſen Bau bezüglichen Documente 
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und ſonſtigen Behelfe der Commiſſion für Verkehrsanlagen in Wien 
über deren Verlangen abgegeben werden. (Angenommen.) 


Artikel VII. 

In gleicher Weiſe hat die Gemeinde Wien auch hinſichtlich des 
Betriebes und der Erhaltung der Haupt-Sammelcanäle alljährlich bis 
ſpäteſtens 15. März eines jeden Jahres über die mit letztem December 
des Vorjahres abzuſchließende Periode vollſtändig Rechnung zu legen. 

Die diesbezüglichen Rechnungsbelege und ſonſtigen Documente 
werden der Commiſſion für Verkehrsanlagen über ihr Verlangen zur 
Verfügung geſtellt werden. (Angenommen.) 


Artikel VIII. 

Die Gemeinde Wien iſt berechtigt, alle Rechtsgeſchäfte und Rechts- 
handlungen, welche die Erfüllung der übernommenen Obliegenheiten in 
Anſehung des Baues, des Betriebes und der Erhaltung der Haupt— 
Sammelcanäle mit ſich bringt, namens der Commiſſion für Verkehrs— 
anlagen in Wien vorzunehmen. 

In dieſer Hinſicht ſtehen derſelben auch ſolche Befugniſſe zu, 
welche nach $ 1008 a. b. G. B. beſondere Vollmachten vorausſetzen. 

Namentlich iſt die Gemeinde Wien berechtigt, die für den Bau, 
den Betrieb und die Erhaltung der Haupt-Sammelcanäle und die 
Durchführung des geſammten Geſchäftes nöthigen Zahlungen im Namen 
und für Rechnung der Commiſſion für Verkehrsanlagen in Wien inner: 
halb der ihr zur Verfügung geſtellten Geldmittel (Artikel IV) zu leiſten, 
beziehungsweiſe zur Anweiſung zu bringen. 

Die Commiſſion für Verkehrsanlagen in Wien verpflichtet ſich, 
der Gemeinde zur Durchführung der derſelben übertragenen Geſchäfte 
im Rahmen des gegenwärtigen Vertrages erforderlichenfalls über ihr 
Verlangen und insbeſondere für Beſorgung der Grund- und Gebäude— 
einlöſungen auch mit den geſetzlichen Erforderniſſen zur Erwirkung 
bücherlicher Amtshandlungen und mit der Subſtitutionsbefugnis aus— 
geſtattete beſondere Vollmachten zu ertheilen. (Angenommen.) 

Artikel X. 

Das vorſtehende Übereinkommen wird in zwei ungeſtempelten 
Original⸗Exemplaren ausgefertigt und wird jedem der beiden vertrag— 
ſchließenden Theile ein ſolches Exemplar ausgefolgt. 

(Angenommen.) 

Nach erfolgter Wiederaufnahme der Debatte über Artikel I be— 
antragt St.⸗R. Noske, auch den Punkt d zu den Punkten a, b und c 
hinzuzufügen und erſt nach Punkt ed den obenerwähnten Nachſatz an— 
zuſchließen. (Angenommen.) 

Ausgaben. 

I. Bezüge des Perſonales. 

II. Gratificationen, Aushilfen, Abfertigungen ꝛc. 

III. Commiſſionsgebüren, Diäten, Reiſeauslagen, Zehrungs— 
beiträge ꝛc. 

IV. Beheizung, Beleuchtung, Reinigung, Einrichtung der Kanzlei— 
Localitäten. 

V. Kanzlei⸗ und Zeichnungsrequiſiten, Vermeſſungs- und 
Mappierungs⸗Erforderniſſe (Karten, Pläne, Buchdrucker⸗ 
und Buchbinderarbeiten, Inſertionen und ſonſtige Kanzlei⸗ 
Erforderniſſe). 

VI. Beſtandzinſe, Miet⸗ und Pachtzinſe ꝛc. 

VII. Grund- und Häuſereinlöſungen. 

VIII. Bau des rechtsſeitigen Sammelcanales. 

1. I. Baulos. 
2. II. Baulos. 
3. III. Baulos. 
1* 
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IX. Bau des linksſeitigen Sammelcanales. 
1. I. Baulos. 
2. II. Baulos. 
3. III. Baulos. 

X. Sonſtige Ausgaben und Rückvergütungen. 

Wird mit der obenerwähnten Modification bei Punkt „VIII. Bau 
des rechtsſeitigen Sammelcanales“ angenommen. 

(5103.) Vice-Nürgermeiſter Dr. Grübl referiert über den 
Antrag des Gem.⸗Rathes Dr. Lueg er puncto Erlaſſung des Futter⸗ 
ausfuhrverbotes auch für Kleie und Futtermehle und beantragt, es ſei 
der Magiſtrat zu beauftragen, eine Petition an die hohe Regierung zu 
richten, daſs in das demnächſt zu erlaſſende Futterausfuhrverbot Heu, 
Klee, Stroh, Hafer, Kleie, Malzkeime, Trockentreber, Mais, Futter— 
gerſte und Futtermehl aufgenommen werde. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(4435 und 4706.) Derſelbe referiert über die Berichte der 
Directionen des Leopoldſtädter Communal⸗Real⸗ und Obergymnaſiums 
und der Communal⸗Ober⸗Realſchule in Gumpendorf, betreffend die 
Bekanntgabe der Tage der Abhaltung der Maturitätsprüfungen pro 
1893 und beantragt die Kenntnisnahme. Angenommen.) 

(4318.) Derſelbe referiert über die Abänderung der im § 66 der 
Marktordnung für den Central⸗Viehmarkt normierten Pflicht zur 
Führung der Tagebücher. 

Magiſtratsrath Siegl fungiert als Experte. 

Referent beantragt: 

1. Es feien die Marktagenten mit ihrer Bitte um gänzliche Ent- 
hebung von der Pflicht zur Führung des Tagebuches abzuweiſen; 

2. es ſei der hohen Regierung zu empfehlen, den § 66 der 
Marktordnung für den Wiener Central⸗Viehmarkt dahin abzuändern, 
daſs aus dieſem Paragraphen die Beſtimmungen über die Pflicht der 
Marktagenten zur Eintragung des Gewichtes der verkauften Thiere und 
des Umſtandes, ob dieſelben auf Credit oder gegen Barzahlung ver— 
kauft worden ſeien, in das Tagebuch, ausgeſchieden werden. 

St.⸗R. Dr. Huber beantragt, vorerſt die Gutachten der Ge— 
noſſenſchaften der Schweinehändler, Fleiſchhauer und Fleiſchſelcher ein— 
zuholen. 

Dieſer Antrag, dem ſich Neferent conformiert, wird ange— 
nommen. 

043.) St.-N. Dr. v. Willing referiert über die ſeitens des 
Anton Mayer durch Verbreiterung der Einfahrt zu feinem Wirtſchafts— 
gebäude, beziehungsweiſe Verſchüttung eines 1594 m? großen Theiles 
der der Gemeinde Wien gehörigen Wieſe, Cat.⸗Parc. 473 in Speiſing, 
XIII. Bezirk, Grundbuch Speiſing, Einl.⸗Z. 269, erfolgte Belik: 
ſtörung und beantragt, den Stadtanwalt zur rechtzeitigen Einbringung 
der Beſitzſtörungsklage zu beauftragen. (Angenommen.) 

(Schluſs der Sitzung.) 


Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 19. Juli 1893. 


Vorſitzende: 1. Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Richter. 
2. Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Grübl. 


Anweſende: Dr. v. Billing, Dr. Lueger, 


Dr. Hackenberg, Matthies, 
Dr. Huber, Meißl, 
Dr. Lederer, Müller, 
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v. Neumann, Dr. Stenzl, 


Noske, Dr. Vogler, 
Schlechter, Witzels berger, 
Schneiderhan, 


Beurlaubt: St.⸗R. v. Boſchan, v. Götz, Kreindl, 
Matzenauer, Rückauf, Wurm. 

Entſchuldigt: St.⸗R. Vaugoin. 

Experte: Heizinſpector Ingenieur Beraneck. 

Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt Pfeiffer. 


Bice-Würgermeifter Dr. Grübl eröffnet die Sitzung. 

St.⸗R. Vaugoin entſchuldigt fein Ausbleiben wegen geſchäft⸗ 
licher Verhinderung. StR. Dr. Lueger entſchuldigt feine Ab⸗ 
weſenheit von 11 Uhr an wegen einer Sitzung des permanenten 
Gewerbe-⸗Ausſchuſſes. (Zur Kenntnis.) 

(5058.) St.-R. Dr. Vogler referiert über die Koſten zur 
Deckung der Auslagen für die in der Gemeinde Inzersdorf ein⸗ 
geſchulten, in Wien ſeſshaften Schulkinder und beantragt, es wird zur 
Rubrik XLIII 14 „Verschiedene Auslagen der Schulgemeinde“ ein 
Zuſchuſscredit in der Höhe von 134 fl. 50 kr. zur vollſtändigen 
Deckung des von der Gemeinde Wien der Gemeinde Inzersdorf zu⸗ 
zuerkennenden Betrages per 3034 fl. 50 kr. für die im Schuljahre 
1892/93 in letzterer Gemeinde eingeſchulten, in Wien ſeſshaften 
595 Schulkinder bewilligt. (Angenommen.) 

(4949.) Derſelbe referiert über die Entſcheidung des Bezirks⸗ 
ſchulrathes bezüglich der Zuerkennung der erſten Dienſtalterszulage an 
den Bürgerſchullehrer Franz Hadwiger und beantragt die Kenntnis⸗ 
nahme. (Angenommen.) 

(5062.) St.-N. Meißl referiert über das Offertverhandlungs⸗ 
Ergebnis wegen Lieferung der Füllöfen und Blechſchläuche für die 
Schule II., Augartenſtraße-Pfarrgaſſe, und beantragt, die Lieferung 
der Füllöfen und Blechſchläuche für die Heiz- und Ventilationsanlage 
im Gebäude der ſtädtiſchen Doppel⸗Volksſchule II., Obere Augarten- 
ſtraße 68 (Kleine Pfarrgaſſe 33), der Firma Alexander Herzog, 
VII., Neuſtiftgaſſe 78, gegen einen Nachlass von 17 Percent von 
den Koſtenanſchlagspreiſen, alſo um den Geſammtbetrag von 1321 fl. 
84 kr. zu übertragen. 

St.⸗R. Schlechter beantragt, den Heizinfpector zu beauftragen, 
binnen Jahresfriſt über die Erfahrungen, welche mit den von Alex. 
Herzog gelieferten Ofen gemacht wurden, Bericht zu erſtatten. 

Der Referenten-Antrag mit dem Zuſatze des St. R. 
Schlechter wird angenommen. 

(4963.) Derſelbe referiert über das Offertverhandlungs⸗Ergebnis 
für die Vergebung der Arbeiten für die Erneuerung des Anſtriches 
der Augartenbrücke und beantragt die Genehmigung des Beſtbotes des 
Franz Lang (Nachlass 36 Percent). Angenommen.) 

(4957.) Derſelbe referiert über das Project für den Neubau 
eines Canales in der Bäuerlegaſſe im II. Bezirke und beantragt die 
Genehmigung des vorliegenden Projectes für den Neubau eines Haupt⸗ 
Unrathscanales aus Beton in obiger Gaſſe mit dem Koſtenerforderniſſe 
von 3361 fl. 80 kr. (Angenommen.) 

(5046.) Derſelbe referiert über einen Mietzinsrückſtand des 
Franz Czuk für die Wohnung Nr. 15 im ſtädtiſchen Hauſe IX., 
Sechsſchimmelgaſſe 5, und beantragt die Abſchreibung des Betrages 
von 9 fl. 80 kr. wegen Uneinbringlichkeit. (Angenommen.) 

(50 55.) Derſelbe referiert über die Uneinbringlichkeit eines Be⸗ 


trages für eine beſchädigte Bank am Bacherplatz im V. Bezirke und 
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beantragt die Abſchreibung des Betrages von 1 fl. 50 kr. wegen 
Uneinbringlichkeit. Angenommen.) 

(5054) Derſelbe referiert über eine rückſtändige Hundeſteuer 
nach Anton Sauer und beantragt die Abſchreibung des Betrages 
von 4 fl. pro 1891. (Angenommen.) 

5101.) Derſelbe referiert über die Abſchreibung einer rück⸗ 
ſtändigen Erwerb⸗ und Einkommenſteuerumlage per 4 fl. 76 kr. nach 
Karl Aigner und beantragt die Abschreibung wegen Uneinbring⸗ 
lichkeit. (Angenommen.) 

(4062.) St.-N. Dr. Huber referiert über das Anſuchen des 
Dr. Johann Bruck noe. der Roſalia Spitzer ſchen Erben um 
Grundabtrennung Einl.⸗Z. 216 in Inzersdorf, X. Bezirk, und bean⸗ 
tragt die Genehmigung der Grundabtrennung im Sinne des Bauamts— 


berichtes und unter der vom Magiſtrate diesfalls geftellten Bedingung. 
(Angenommen.) 


4355.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Dr. Robert 
Mathoy noe. der Erben nach Severin Schreiber um Abſchreibung 
eines Beitrages für die Erhaltungskoſten der Prinz Eugenſtraße in 
Ober⸗Döbling und beantragt, von einer ferneren Beitragsleiſtung 
ſeitens der Schreiber'ſchen Erben abzuſehen und die Gebür per 
200 fl. pro 1893 in Abſchreibung zu bringen. (Angenommen.) 

(4559, 4560, 4591, 4856, 4886, 4592.) Derſelbe referiert 
über Ergänzungswahlen in den Armenrath mehrerer Bezirke und 
beantragt die Beſtätigung nachſtehender Wahlen, und zwar: 

Ferdinand Ludwig Lichtblau, Uhrmacher, II., Große Sperl— 
gaſſe 35 (Functionsdauer bis Ende 1898); 

Wenzel Wild, Lehrer, VII., Weſtbahnſtraße 29 (Functions⸗ 
dauer bis Ende 1896); 

Johann Janda, Holzhändler, IX., Porzellangaſſe 60 (Functions⸗ 
dauer bis Ende 1894); 

Johann Ledl, Volksſchullehrer, IX., Liechtenſteinſtraße 151 
(Functionsdauer bis Ende 1896); 

Diego v. Nys, Hausbeſitzer, XIII., Penzing, Hietzingergaſſe 12 
(Functionsdauer bis Ende 1897); 

Georg Völkl, Fleiſchhauer und Hausbeſitzer, XIV., Braun⸗ 
hirſchengaſſe 33 (Functionsdauer bis Ende 1897); 

Jakob Friedl, Gaſtwirt, XVII., Weinhauſerſtraße 2, und 

Johann Fiegl, Magiſtratsbeamter, XVII., Rötzergaſſe 19 
(Functionsdauer bis Ende 1897). (Angenommen.) 

(4882.) St.-N. Schneiderhan referiert über Geſuche um Auf⸗ 
nahme in den Wiener Gemeindeverband aus dem XVIII. Bezirke und 
beantragt die Geſuchsgewährung für: 

Strommer Anton, Kleinfuhrwerksbeſitzer; 

Dorazil Karl, Zimmermaler; 

Menſik Johann, Schneider; 

Rippar Joſef, Schneider; 

Fuchs Franz, Weinhauer; 

Hirſch Iſaak, Dienſtmann; 

Santroch Wilhelmine, Private; 

Prevratil Franz, Schneider; 

Däubl Johann, Hausbeſorger; 

Eiſinger Johann, Deichgräber. (Angenommen.) 

(49 13.) Derſelbe referiert über die Ausmittlung eines Platzes 
bei einer eventuellen Verlegung des Geflügelmarktes in Ober⸗Meidling 
und beantragt, es ſei ein Comits einzuſetzen, welches mit dem Eigen⸗ 
thümer des Hauſes XII. Bezirk, Schönbrunnerſtraße 164, „zum 
Hafen“, in Unterhandlung trete, um dieſe Realität käuflich zu erwerben. 
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SR. Dr. Lueger beantragt den Zuſatz, daſs, falls die 
Verhandlungen nicht zum Ziele führen, das Comité unter Zuhilfe⸗ 
nahme der Bezirksvertretung einen geeigneten Platz ausfindig mache, 
beziehungsweiſe Verhandlungen zu pflegen ſeien, welche die Unter⸗ 
bringung des Geflügelmarktes ermöglichen. 

Der Referenten⸗Antrag und der Antrag des St.⸗R. Dr. Lueger 
angenommen. 


(4944.) Derſelbe referiert über die Vorſtellung des Karl Ligl 
gegen die demſelben auferlegte Conventionalſtrafe anläſslich mangelhafter 
Beſpritzung im XIX. Bezirke und beantragt die Abweiſung. 

Angenommen.) 

(5047) St.-N. Dr. v. Billing referiert über die Auszahlung 
einer Reſtforderung des Heinrich Sikora für die Canaliſierung der 
Höhn e'ſchen Gründe in Gerſthof und beantragt die Auszahlung des 
10perzentigen Garantierücklaſſes der Verdienſtſummen für die im Jahre 
1888 ausgeführte Canaliſierung auf den Höhn e'ſchen Gründen in 
Gerſthof im Betrage von 1400 fl. 40 kr. ſammt 4½ Percent Zinſen 
vom 1. Juli 1888 bis 1. Juli 1893, im ganzen daher des Betrages 
von 1715 fl. 45 kr. an den Maurermeiſter Heinrich Sikora unter 
der Bedingung zu genehmigen, dafs derſelbe erklärt, hinſichtlich der 
vorerwähnten Canalbauten vollinhaltlich befriedigt zu ſein und bezüglich 
derſelben keine weiteren wie immer gearteten Forderungen an die 
Gemeinde Wien mehr zu ſtellen. (An genommen.) 

(5044.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Officials 
Rudolf Morawetz um eine achttägige Verlängerung ſeines Urlaubes 
und beantragt die Bewilligung der erbetenen Urlaubsverlängerung. 

(Angenommen.) 

(5045.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Kanzlei⸗ 
praktikanten Hans Kriſper um einen achtwöchentlichen Urlaub und 
beantragt die Geſuchsgewährung. (Angenommen.) 

5060.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Schuldieners 
Johann Hartl um zweimonatlichen Urlaub und beantragt die Ge⸗ 
ſuchsgewährung. Angenommen.) 


5063.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Maria Thereſien⸗ 
Frauenhoſpitales um Schadloshaltung für die Grundabtretung VIII., 
Feldgaſſe 9, und beantragt, die Schadloshaltung für den anläſslich 
des Umbaues des obigen Hauſes Einl. Z. 156 des VIII. Bezirkes zur 
Straßenerweiterung abzutretenden Grund per 862 m? mit 103 fl. 
44 kr., 12 fl. per Quadratmeter, feſtzuſetzen. (Angenommen.) 

(4043.) Derſelbe referiert über die Expensnote des Dr. Johann 
Ruepp in causa Richard Sklieba contra 18 Vorortegemeinden 
puncto Vermittlungshonorar für den Bau des Meidlinger Schlacht⸗ 
hauſes und beantragt die Flüſſigmachung eines Pauſchalbetrages von 
850 fl. an Dr. Ruepp gegen Ausſtellung einer Zufriedenſtellungs⸗ 
Erklärung. (Angenommen.) 

(4565.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des penſionierten 
Amtsdieners Alois Kaſtuer um gnadenweiſe Erhöhung feiner Penſion 
und beantragt die Abweiſung. (An genommen.) 

(4715.) Derſelbe referiert über das Anſuchen mehrerer provi⸗ 
ſoriſcher Mahnboten um Aufbeſſerung ihrer Bezüge und beantragt: 

1. es ſei dem Joſef Wagner, Wilhelm Dücke, Anton 
Czeezek, Julius Seuß, Maximilian Debitzka, Joſef Hoch— 
edlinger, Wilhelm Kaszalay, Joſef Pelz und Anton Ma⸗ 
touſchek auf die Dauer ihrer Verwendbarkeit als proviſoriſche 
Mahnboten anſtatt des bisherigen Taggeldes per 1 fl. 5 kr. ein 
ſolches von 1 fl. 50 kr. vom 1. März 1893 anzuweiſen; 


1496 


RN N N = 


AN — N NA . 


2. es ſei auf die Dauer der Dienſtleiſtung dieſer Individuen 
die entſprechende Anzahl von Mahnboten-Stellen in der II. Bezugs⸗ 
claffe der ſtädtiſchen Diener unbeſetzt zu laſſen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(4570.) Derſelbe referiert über Geſuche um Aufnahme in den 
Wiener Gemeindeverband aus dem XVI. Bezirke und beantragt die 
Geſuchsgewährung für: 

Lehner Leopold, Binder; 

Bolomsky Franz, Drechsler; 

Mittishauſer Florian, Hausbeſitzer. (Angenommen.) 

(4569, 4923.) Derſelbe referiert über Geſuche um Aufnahme 
in den Wiener Gemeindeverband aus dem XVI. Bezirke und beantragt 
die Geſuchsgewährung für: 

Ronsperg Georg Robert, Schuhmacher; 

Kreil Franz, Schneider; 

Kosjek Johann, Hutmacher; 

Rohac Barbara, Bedienerin; 

Tomek Andreas, Drechslergehilfe; 

Müller Georg Heinrich, Friſeur; 

Jocher Johann, k. k. Poſtamtsdiener. (Angenommen.) 

(5064.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Gottfried 
Alber, Stadtbaumeiſters und Hauseigenthümers im XIII. Bezirke, 
um Verleihung des Bürgerrechtes und beantragt die Geſuchsgewährung. 

(Angenommen.) 

(5096.) §t.-N. Matthies referiert über das Offertverhandlungs- 
Ergebnis puncto Canalbau III., verlängerte Baumgaſſe, und beantragt 
die Genehmigung des Beſtbotes des Anton Sikora (862 Percent 
Nachlass). Angenommen.) 

(5038.) Derſelbe referiert über das Offertverhandlungs-Ergebnis 
puncto Neupflaſterung der Herndlgaſſe im X. Bezirke und beantragt 
die Genehmigung des Beſtbotes des Johann Knobloch (2476 Percent 
Nachlass). (Angenommen.) 

(5133.) Derſelbe referiert über das Detailproject für den Bau 
zweier Turnſäle und einer Hausmeiſterwohnung in der Schule Ottakring, 
Hauptſtraße 158, und beantragt: 

1. Das Detailproject für den Bau zweier Turnſäle nebſt Neben⸗ 
raum und einer Hausmeiſterwohnung im Hofe des Schulgebäudes im 
XVI. Bezirke, Ottakring, Hauptſtraße 158, wird mit dem Koften- 
betrage von 16.762 fl. 84 kr. genehmigt und gleichzeitig ein Zuſchuſs⸗ 
credit von 262 fl. 84 kr. zu der neueröffneten Rubrik XII 12 rr 
bewilligt; 

2. unter der Vorausſetzung, dass ſich bei der abzuhaltenden Local— 
Commiſſion kein Anſtand ergibt, wird unter einem der Bauconſens 
ertheilt; 

3. als Termin für die Beendigung der Maurer- und ſonſtigen 
Arbeiten, welche den Schulbeſuch ſtören könnten, wird der 10. Sep- 
tember d. J. und als Bauvollendungstermin der 31. October d. J. 
feſgeſezt; 

4. die Vergebung der Arbeiten wird in folgender Weiſe genehmigt: 

a) Die Baumeiſterarbeiten an Adolf Langer, VI., Schmalzhof— 
gaſſe 24, gegen einen Nachlaſs von 8 ¼ Percent von den Einheits⸗ 
preifen und gegen eine Aufzahlung von 15 Percent für Regenarbeiten. 
Das Anbot desſelben auf Ankauf des bei der Demolierung der früheren 
Hausmeiſterwohnung ſich ergebenden Altmateriales um den Betrag von 
150 fl. wird angenommen; 

b) die Bautiſchlerarbeiten der allgemeinen öſterreichiſchen 
Baugeſellſchaft gegen einen Nachlaſs von 15˙6 Percent von den 
Einheitspreiſen; 
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c) die Lieferung des Roman⸗Cementes dem Michael Egger, 
I., Stadiongaſſe 9, zum Preiſe von 1 fl. 50 kr. per 100 kg; 

d) die Lieferung der Traverſen an die Firma Ech inger 
& Fernau, I., Schottenring 6, und zwar 80 bis 320 mm Höhe 
zu 11 fl., von 350 bis 400 mm zu 11 fl. 50 kr. und gegen eine 
Aufzahlung von 25 kr. bei Längen über 10 m; alle Preiſe per 100 kg; 

e) die Lieferung der Füllöfen an A. Herzog, VII., Neuſtift— 
gaſſe 78, um den Preis von 449 fl. 84 kr. (Nachlaſs 21¾ Percent); 

1) die Herſtellung der Holzeement-Dachung an die Firma 
J. Diepold & Comp. gegen einen Nachlaſs von 12 Percent von 
den Tarifpreiſen. Angenommen.) 

(4895.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Anton Taſch 
um Grundentſchädigung und beantragt die unentgeltliche übernahme 
des von der Realität, Grundb.⸗Einl. 432 III. Bezirk, in der Geftetten- 
gaſſe abgetretenen Grundes per 59˙94 m? gegen die Verpflichtung zur 
Abgrabung des Grundes ſeitens der Gemeinde Wien. Angenommen.) 

(4893.) Derſelbe referiert über die Abſchreibung von Baulinien⸗ 
und Kanzleitaren nach Georg Hofmann und beantragt die Ab— 
ſchreibung der mit 42 fl. 14 kr. vorgeſchriebenen Baulinien- und 
Kanzleitaxen. 

St.⸗R. Ritt. v. Neumann beantragt, dass bei Anſuchen um 
Baulinienbeſtimmungen entweder die Taxe ſelbſt erlegt und eine ent— 
ſprechende Sicherſtellung derſelben von den Parteien verlangt werde. 

Letzterer Antrag wird zurückgezogen und der Referenten-Antrag 
angenommen. 

(4961.) Derſelbe referiert über den Koſtenanſchlag für die am 
Central⸗Viehmarkte vorzunehmenden Pflaſterungen und beantragt, den 
vorgelegten Koſtenanſchlag über die am Viehmarkte vorzunehmenden 
Pflaſterungen mit dem Betrage von 8865 fl. 90 kr. zu genehmigen. 

(Angenommen.) 

(Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter übernimmt den 
Vorſitz.) 

4908.) Derſelbe referiert über die Einlöſung des Hauſes Nr. 15 
Hirſchengaſſe in Simmering zur Durchführung der Loryſtraße und 
beantragt: 

1. Der Ankauf der Realität Or.-Nr. 15 Hirſchengaſſe Einl.⸗Z. 157 
in Simmering, XI. Bezirk, zum Zwecke der Durchführung der Lory— 
ſtraße um den Preis von 11.000 fl. wird genehmigt, wobei die Ge— 
meinde Wien die Vertragskoſten und Vermögensübertragungsgebüren 
zur Zahlung übernimmt. 

2. Die bisherigen Eigenthümer, Ferdinand und Joſefine Kaſte— 
lunger, verpflichten ſich, den im Hauſe wohnhaften Parteien mit 
Auguſt pro Novembertermin dieſes Jahres zu kündigen, die auf der 
Realität zu Gunſten der k. k. priv. öſterr. Hypothekenbank haftende 
Forderung per 2500 fl. auf ihre Koſten zur Löſchung zu bringen und 
ſohin die Realität nach dem November-Ausziehtermine dieſes Jahres 
vollkommen laſtenfrei der Gemeinde in den phyſiſchen Beſitz zu übergeben. 

3. Hierauf iſt ſofort an die Demolierung der auf der fraglichen 
Realität beſtehenden Objecte zu ſchreiten und hat die Hintangabe der 
Demolierung im Wege einer beſchränkten Offertverhandlung zu erfolgen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

5180.) St. -R. Dr. Stenzl referiert über das Offertverhand⸗ 
lungs⸗Ergebnis für die Neupflaſterung der Peregrin- und Kolingaſſe 
im IX. Bezirke und beantragt, zwiſchen den beiden Beſtbietern, 
J. Kaufmann und F. Walz (beide 25 Percent Nachlass), das 
Los entſcheiden zu laſſen. (Angenommen.) 

Die in Frage ſtehende Arbeit wird durch das Los dem F. Walz 
übertragen. 
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(4699.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Franz Wimmer, 
Privatiers, und Franz Silwand, Anſtreichers, um Verleihung 
des Bürgerrechtes und beantragt die Geſuchsgewährung. 

(Angenommen.) 

(3264.) Derſelbe referiert über die Perſolvierung der Joſef und 
Anna Wasner'ſchen Stiftung und beantragt, aus den Intereſſen 
obiger Stiftung pro 1892 mit dem Betrage von je 103 fl. 75 kr. 
zu betheilen: 

Fleiſchmann Siegmund (Leopoldſtadt); 

Kriegler Anna (Leopoldſtadt); 

Ster Franz (Meidling); 

Hauſch Karl (Wieden). (Angenommen.) 

(4623.) Der ſelbe referiert über die Adaptierung des ehemaligen 
Nothſpitales im XI. Bezirke für Zwecke einer Sanitätsſtation und 
beantragt : 

1. Es ſei zum Zwecke der Unterbringung der Krankentransport— 
mittel und des Desinfections⸗Apparates die Adaptierung des Roth: 
ſpitales der vormaligen Gemeinde Simmering nach dem vorliegenden 
Projecte mit der Abänderung zu genehmigen, dass in dem Local blos 
ein ſtehendes Ziegelpflaſter hergeſtellt wird. 

2. Es ſei hiefür ein Koſtenbetrag von 464 fl. 5 kr. zu bewilligen. 

Angenommen.) 

(4849.) Derſelbe referiert über die Vergebung der Inſtand— 
haltung der Telephonleitungen in den Sanitätsanſtalten und beantragt, 
es ſei die Inſtandhaltung der ſtädtiſchen Telephonleitungen vom 
1. Juli 1893 an auf drei Jahre dem Fabrikanten B. Egger & Comp. 
gegen ein Jahrespauſchale von 20 fl. per Station zu übertragen. 

(Angenommen.) 

(5056.) St.-R. Müller referiert über die Zuſchrift der Donau— 
regulierungs-Commiſſion vom 3. Juli 1893, Z. 1150, in Ange— 
legenheit der Canaliſierung des Bezirkstheiles Kaiſermühlen im II. Be— 
zirke und beantragt: 

1. Der Stadtrath wolle die von dem Staatstechniker bei der 
waſſerrechtlichen Verhandlung verlangte Verlegung des Nothauslaſſes 
bei der Pumpſtation für die Canaliſierung von Kaiſermühlen aus der 
Quergaſſe zwiſchen den Baugruppen U— in die Schiffmühlenſtraße 
genehmigen; 

2. die Donauregulierungs⸗Commiſſion wäre mit Rückſicht auf 
das Ergebnis der waſſerrechtlichen Verhandlung und die Abänderung 
des Projectes bezüglich der Verlegung des Nothauslaſſes in die Schiff- 
mühlenſtraße zu erſuchen, ihre Einwendungen gegen die Anlage des 
Nothauslaſſes überhaupt zurückzuziehen; 

3. die Zuſchrift der Donauregulierungs-Commiſſion vom 3. Juli 
1893, Z. 1150, wonach der Grund für die Anlage der Pumpſtation 
im Ausmaße von circa 600 m? der Gemeinde Wien unentgeltlich über- 
laſſen, dagegen die Leiſtung eines Betrages zu den Koſten der 
Canaliſierung und der Herſtellung der Hochquellenleitung abgelehnt 
wird, wäre zur Kenntnis zu nehmen und der Donauregulierungs— 
Commiſſion für die unentgeltliche Überlaffung des vorerwähnten Grundes 
der Dank auszuſprechen. Angenommen.) 

(3729.) Derſelbe referiert über das neuerliche Offert des Otto 
Wagner um käufliche Überlaſſung einiger feiner Villa XVI., Hüttel- 
dorf, Dornbacherſtraße, benachbarten Gründe und beantragt die Ab— 
lehnung des neuerlichen Offertes. Angenommen.) 

(5131.) St.-R. Ritt. v. Neumann referiert über das 
Offertverhandlungs-Ergebnis für die Herſtellung der Luftheizung in 
der Schule II., Czerninplatz Nr. 3, und beantragt, die Auswechslung 
der Zonen I bis III der Feuerluftheizung in der ſtädtiſchen Doppel- 
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Volksſchule II., Czerninplatz Nr. 3, und Einführung der eleftrifchen 
Thermometer-Correſpondenz der Firma B. & E. Körting, 
II., Dresdnerſtraße Nr. 70, um den Maximalbetrag von 2212 fl. 
70 kr., die Lieferung der Gipsdielen dem Fritz Mögle beertreten 
durch C. Habenicht) zu den Koſtenanſchlagspreiſen zu übertragen. 

(Angenommen.) 

5132.) Derſelbe referiert über das Offertverhandlungs-Ergebnis 
für die Auswechslung der Heizanlage V., Hundsthurmerſtraße Nr. 107, 
und beantragt die Auswechslung der Feuerluftheizung in den Zonen II 
und III der Mädchen-Volksſchule V., Hundsthurmerſtraße Nr. 107, 
der Firma Novelly & Comp. um den Mapimalkoſtenbetrag von 
2052 fl. 22 kr. gegen dem zu übertragen, dafs fich dieſelbe zur Aus— 
führung der Thermometeranlage nach der Einrichtung in der Schule 
II., Vorgartenſtraße, beziehungsweiſe X., Leibnitzgaſſe, verpflichtet; 
die Lieferung der Gipsdielen zu den Koſtenanſchlagspreiſen wird dem 
C. Habenicht als Vertreter des Fritz Mög le übertragen. 

(Angenommen.) 

(4729.) Derſelbe referiert über den Ankauf eines Apparates für 
die Prüfung der hydrauliſchen Bindemittel und beantragt, die Ge— 
nehmigung der Anſchaffung eines ſelbſtregiſtrierenden Apparates zur 
Ermittlung des Abbindeverhältniſſes von Cement für die Zwecke der 
ſtädtiſchen Verſuchsanſtalt für hydrauliſche Bindemittel mit dem Koften- 
erforderniſſe von 305 fl. 35 kr. und die Bewilligung eines Zuſchuſs— 
eredited zur Rubrik IV 21 „Verſchiedene Amtserforderniſſe“ in der 
Höhe des Erforderniſſes. (Angenommen.) 

(5049.) Derſelbe referiert über die Eingabe der Union-Bau⸗ 
gefellfchaft um Genehmigung der Übertragung der Betonarbeiten für 
den Bau des linksſeitigen Sammelcanales im Bauloſe I an V. Rella 
und Neffe. 

Referent beantragt, die Genehmigung der Übertragung obiger 
Arbeiten an genannten Subunternehmer unter alleiniger Verantwortung 
der Union⸗Baugeſellſchaft im Grunde des § 18 der bezüglichen Bes 
dingniſſe zu bewilligen. (Angenommen.) 

(4155.) Derſelbe referiert über das Project für die Verlängerung 
der Laudongaſſe (Linienwalldurchbruch) im VIII. Bezirke und beantragt: 

I. Das vorliegende Project für die Verlängerung der Laudongaſſe im 
VIII. Bezirke zwiſchen dem VIII. und XVII. Bezirke mit dem veran⸗ 
ſchlagten Koſtenbetrage von 14.215 fl. 88 kr. und dem Koſtenbetrage 
von 173 fl. 77 kr. für die Beleuchtung zu genehmigen und wären 
die Pflaſtererarbeiten im Betrage von 4533 fl. 6 kr. und 50 fl. 
Pauſchale im Offertwege ficherzuftellen. 

II. Zum Zwecke der Durchführung des in Rede ſtehenden Pro— 
jectes wären folgende Auträge zu genehmigen: 

1. Auf die diesfalls geſtellten und im Projecte bereits berück— 
ſichtigten Bedingungen des k. und k. Reichs-Kriegsminiſteriums hin⸗ 
ſichtlich des k. und k. Militär-Verpflegsmagazins und der k. k. Statt⸗ 
halterei hinſichtlich der zur Straßendurchführung in Anſpruch genommenen 
Gründe des Breitenfelder Kirchenbaufondes wird eingegangen und wird 
insbeſondere ſeitens der Gemeinde ausdrücklich zu erklären fein, dafs 
durch die Überlaſſung der fraglichen Grundflächen zur Straßenherſtellung 
an dem Eigenthumsverhältniſſe an dem Grunde nichts geändert wird; 

2. der Neuen Wiener Tramway wird in Genehmigung der 
geſtellten Bedingungen die Entrichtung eines Recognitionszinſes von 
30 fl. für den in Anſpruch genommenen Grund am Gürtel bei 
Stipulierung einer halbjährigen Kündigungsfriſt die Pflaſterung der 
Geleiſe im Gebiete der neuen Straße und die Befriedigung der 
Forderungen des Grundpachtes zuzuſichern ſein; 
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3. dem Pächter Andreas Bu ditzky der Neuen Wiener Tramway⸗ 
Geſellſchaft wird die Einplankung feines Grundes gegen die Straße, 
die Herſtellung eines Einfahrtsthores und die Vergütung eines Be⸗ 
trages von 10 fl. für die Entfernung des Materiales zugeſich ert; 

4. dem Pächter Joſef Strauß, Maurermeiſter, wird eine Fläche 
von ca. 400 m? auf der Area des ehemaligen Reſervoirs der Ferdinands⸗ 
Waſſerleitung vor der Lerchenfelderlinie als Erſatz für den zur Herſtellung 
der Straße in Anſpruch genommenen Pachtgrund auf halbjährige 
Kündigung vom 1. Auguſt und 1. Februar eines jeden Jahres und 
gegen einen Beſtandzins von 30 fl. jährlich in Beſtand gegeben und 
wird denſelben die Herſtellung einer hölzernen Materialhütte gegen 
Einhaltung der Bauvorſchriften geſtattet. 

Demſelben wird weiters ein Betrag von 200 fl. als Entſchädigung 
für die Räumung ſeines Platzes und die Einfriedung des neuen 
Materialplatzes bewilligt; 

5. dem Subpächter, Firma Joh. Kellers Nachfolger, wird die 
Herſtellung einer Abplankung und eines Einfahrtsthores zugeſichert 
und ein Betrag von 60 fl. für die nothwendige Entfernung einer 
Materialhütte und die Wiederaufſtellung derſelben bewilligt. Auch wird 
dem Pächter Anton Bauer die Herftellung eines Zuganges zu feinem 
Gaſthauſe in der neuen Einfriedung geſtattet. 

St.⸗R. Matthies beantragt, als Gegen-Antrag zu Punkt 4, 
der Magiſtrat werde beauftragt, dahin zu wirken, daßs dem Pächter 
Hof. Strauß vom 1. Auguſt halbjährig gekündigt werde, und find die 
Arbeiten ſofort nach Räumung des Platzes durchzuführen. 

Der Antrag des St.-R. Matthies und im übrigen der 
Keferenten- Antrag angenommen, 

(4124.) Derſelbe referiert über die Baulinienbeſtimmung für die 
Sechshauſer Hauptſtraße im XIV. Bezirke von der Or.⸗Nr. 18 aufs 
wärts und beantragt: 

1. In der Strecke der Sechshauſer Hauptſtraße von der Gürtel⸗ 
ſtraße bis zur Arnſteingaſſe haben die miniſteriell beſtimmten Bau⸗ 
linien für die Häuſerfronten 1 bis incl. 25 und 2 bis incl. 16 
zu gelten; 

2. zwiſchen der Fünfhauſergaſſe, der Kranzgaſſe, Karolinengaſſe 
und Arnſteingaſſe für die Häuſer mit geraden Nummern die Linien 
P O, NM, L K.; 

3. für die Häuſer 27 und 29 hat die Bauline W V Geltung, 
im Falle die gegenüberliegenden Häuſer früher zum Umbaue gelangen, 
andernfalls verbleibt die miniſteriell genehmigte Baulinie; 

4. für den Straßenzug von der Arnſteingaſſe aufwärts haben 
die miniſteriell genehmigten Baulinien Geltung, unter Berückſichtigung 
der vom Gemeinderathe bereits beſchloſſenen Abänderung anläſslich der 
projectierten Verlängerung der Braunhirſchengaſſe. 

St.⸗R. Schlechter beantragt, für die Häuſer Nr. 27 bis 29 
ſowie Nr. 32 bis 40 incl. wird die Baulinie nicht beſtimmt. 

St.⸗R. Müller beantragt Punkt 1 in folgender Faſſung: 

In der Strecke der Sechshauſer Hauptſtraße, von der Gürtel⸗ 
ſtraße bis zur Kranzgaſſe, haben die miniſteriell beſtimmten Baulinien 
für die Häuſerfronten 1 bis inel. 23 und 2 bis incl. 16 zu gelten. 

St.⸗R. Witzelsberger beantragt, dafs bis zur Arnſteingaſſe 
die miniſteriell beſtimmte Baulinie zu verbleiben hat. 

StR. Schneiderhan beantragt bis zur Kranzgaſſe eine 
Straßenbreite von 19 m. 

Der Referent accommodiert ſich dem Antrage des St.⸗R. Müller 
und beantragt weiters, dass für die Häuſerfronten von Nr. 18 bis 
incl. 30 die Linie OP zu gelten hat. 
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Der Antrag des St.-R. Witzelsberger wird abgelehnt 
und beſchloſſen: | 

1. In der Strecke der Sechshauſer Hauptſtraße, von der Gürtel⸗ 
ſtraße bis zur Kranzgaſſe, haben für die Häuſerfronten 1 bis incl. 23 
und 2 bis incl. 16 die miniſteriell beſtimmten Baulinien zu gelten; 

2. zwiſchen der Fünfhauſergaſſe und der Kranzgaſſe von Nr. 18 
bis 30 wird für die Häuſer mit geraden Nummern die Linie PO 
beſtimmt. (An den Gemeinderath.) 

(4917.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Franz Holland 
um Ankauf eines Linienwallgrundes per 604 m? um den Betrag von 
34.000 G. zur Arrondierung ſeiner Realität, VIII., Bennogaſſe 31, 
und beantragt die Abweiſung. (Angenommen.) 

(4950.) Derſelbe referiert über die Herrichtung des Schul⸗ 
gartens im Schulhauſe VIII., Joſeſſtädterſtraße 93, und beantragt, den 
Magiſtrats⸗Bericht zur Kenntnis zu nehmen und dem kaiſ. Rathe 
Hanuſch für dieſe Herrichtung den Dank auszuſprechen. 

(Angenommen.) 

(5179.) St.-N. Witzelsberger referiert über das Project für 
die Neu- und Umpflafterung der Marktgaſſe im XIV. Bezirk und 
beantragt die Genehmigung des vorliegenden Projectes. 

StR. Dr. Hackenberg beantragt die Bewilligung eines 
Zuſchuſscredites von 3760 fl. 9 kr. 

Der Referent accommodiert ſich; der modificierte Referenten- 
Antrag wird angenommen. 

(5211) Derſelbe referiert über die Überlaffung der Graſerei 
auf mehreren Wieſen und beantragt, dem Julius Schuſter die 
Graſerei auf der Vogeltennwieſe, der Nichter- und Schnepfenwieſe im 
Ottakringer Gemeindewalde um den Betrag von 40 fl. gegen dem zu 
überlaſſen, dafs ſich derſelbe verpflichtet, für allen an den Culturen 
durch das Mähen oder bei der Abfuhr des Heues entſtehenden Schaden 
der Gemeinde vollen Erſatz zu leiſten. 

Der Referenten-Antrag wird angenommen und 
weiters beſchloſſen, die Verpachtung der Wieſen überhaupt auf längere 
Zeit zu veranlaſſen. 

(4958.) Derſelbe referiert über Reconſtruction der Sohle des 
Haupt⸗Unrathscanales der Sechshauſer Hauptſtraße, XV. Bezirk, und 
beantragt, zu der Reconſtruction der Sohle des obigen Haupt⸗Unraths⸗ 
canales einen Mehrbetrag von 600 fl. zu bewilligen. 

Angenommen.) 

(4922.) Derſelbe referiert über eine nach Joſef Fiſcher jun. 
ausſtändige Fleiſchcaſſaſchuld per 54 fl. 62 kr. und beantragt, dieſe 
Poſt außer Evidenz zu bringen. (Angenommen.) 

(450 7.) Derſelbe referiert über Geſuche um Aufnahme in den 
Wiener Gemeindeverband aus dem XV. Bezirke und beantragt die 
Geſuchsgewährung für: 

Wiltſchke Franz, Hauſierer; 

Jandl Joſef, Taſchner und Hausbeſitzer; 

Kisl Adalbert, Tiſchlergehilfe; 

Paul Georg, Kutſcher; 

Brokovsky Joſef, Geſchirrhändler; 

Gänger Ignaz, Chocolademacher; 

Kobilak Karl, Schuhmacher; 

Ondrouch Cyprian, Schuhmacher; 

Ribnig Karl, Conducteur; 

Geiſt Thekla, Milch-Verſchleißerin; 

Bader Karl Sylveſter, Graveurgehilfe; 


Moder Johann, Webergehilfe. ( Angenommen.) 
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(4468.) Derſelbe referiert über Geſuche um Aufnahme in den 
Wiener Gemeindeverband aus dem XVIII. Bezirke und beantragt die 
Geſuchsgewährung für: 

Muſtädter Johann, Kohlenhändler; 

Kubatſchek Johann, Bürſtenmacher; 

Nowak Johann, Schloſſergehilfe; 

Holinka Alois, Schuhmacher; 

Zawodsky Karl, Polier; 

Stützer Leopold, Geſchäftsdiener; 

Huber Joſef, Gaſtwirt; 

Rodek Roſalia, Amtsdienerswitwe; 

Wolfinger Joſef, Schloſſergehilfe; 

Still Matthias, Eiſen- und Metalldreher. 

(5129.) St.-R. Schneiderhan referiert über das Anſuchen der 
Firma Winkler & Schindler um Conſens zu baulichen Her— 
ſtellungen in Ober-St. Veit, Auhofſtraße 13, und beantragt die Be— 
ſtätigung des Bauconſenſes. (An genommen.) 

(5156.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Franz und 


(Angenommen.) 
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Referent beantragt: 

Dieſem Recurſe wird keine Folge gegeben, weil die bezahlte 
Canaleinmündungsgebür per 137 fl. 74 kr. ein Theilbetrag von 
275 fl. 92 kr. iſt, welche für die Canalherſtellung in der Gärtner— 
gaſſe mit dem Zahlungsauftrage des Bürgermeiſteramtes Heiligenſtadt 
vom 24. Auguſt 1887, Z. 2411, vorgeſchrieben wurden, während 
die hier in Rede ſtehende Gebür rechtskräftig mit dem Zahlungs- 
auftrage desſelben Bürgermeiſteramtes vom 28. November 1889, 
Z. 3300, auf Grund des Geſetzes vom 14. Juni 1887, Nr. 41 
L.⸗G.-Bl., für die ganze Länge der Grundparcellen Nr. 553/1 und 
553,2 in Heiligenſtadt an der Grinzingerſtraße mit 527 fl. 92 kr. 
vorgeſchrieben worden iſt und die ſchon längſt fällige Hälfte per 263 fl. 
96 kr. dieſe Gebür weder von der Beſitzvorgängerin der Recurrentin 
noch von dieſer, welche für dieſe Gebür, die als Concurrenzbeitrag 
ein geſetzliches Pfandrecht in Anſehung der Parcellen Nr. 553/1 und 
553% gemäß, bezahlt wurde, weil weiters der Umſtand, daſs ein 


Theil der fraglichen Parcellen durch die Stadtbahn in Auſpruch 


genommen wird, kein geſetzlicher Grund gegen den Rechtsbeſtand der 


der Antonia Schwarzenberger um Baubewilligung Hütteldorf, | ſchon längſt fälligen Gebüren betrage, bildet, zumal diefe Gebür auch 


Hauptſtraße 28, und beantragt die Beſtätigung des Bauconſenſes unter 
Einlöſung des erforderlichen Straßengrundes per 970 m? um den 
Pauſchalbetrag von 50 fl. (Angenommen.) 

(5177.) Derſelbe referiert über die Neupflaſterung der Neugaſſe 
im XIX. Bezirke und beantragt die Genehmigung des vorliegenden 
Projectes. Angenommen.) 

(5036.) SL-R. Dr. Hackenberg referiert über Geſuche um 
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband aus dem XV. Bezirke und 
beantragt die Geſuchsgewährung für Nachbenannte: 

Staller Marie, Handarbeiterin; 

Jellinek Joſef, Buchbindergehilfe; 

Netuſchil Julius, Adjunct der k. k. öſterr. Staatsbahnen; 

Sperk Joſef, Tiſchlergehilfe; 

Reiſchel Eliſabeth, Hausbeſorgerin; 

Spacek Joſef, Geſchäftsdiener; 

Mikowetz Hubert Adam, Ritt. v. Mukowitz, Buchhalter; 

Hruby Johann Bapt., Schneider. (Angenommen.) 

(4717.) Derſelbe referiert über Anſuchen um Aufnahme in den 
Wiener Gemeindeverband aus dem XVII. Bezirke und beantragt die 
Geſuchsgewährung für Nachbenannte: 

Beck Anton, Geſchäftsdiener; 

Bica Wenzel, Maſchinenarbeiter; 

Pokorny Wenzel, Schuhmacher; 

Raab Johann, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Hlavka Joſef, Aushilfs-Holzträger; 

Nigiſch Ignaz, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Honſal Johann, Maſchinenwärter; 

Scherz Leopold, Einſpänner-Eigenthümer; 

Matſchi Joſef, Schloſs- und Parkwächter; 

Zawadil Matthias, Partieführer; 

Mühl Johann Joſef, Pflaſtererarbeiter; 

Bradel Alois Johann, k. k. Briefträger; 

Muldner Ferd., Ober-Conducteur der Wiener 
Geſellſchaft; 

Repoluß Joſef, Armeediener I. Claſſe; 

Schneck Appollonia, Handarbeiterin. (Angenommen.) 

(4470.) Derſelbe referiert über den Recurs des Johann und 
Joſef Windhaber puncto Canaleinmündungsgebür Einl.-Z. 553 /1 
und 553/2 in Heiligenſtadt. 


Tramway⸗ 


bei der Grundbewertung eventuell in Anſchlag gebracht werden kann. 

Das magiſtratiſche Bezirksamt für den XIX. Bezirk erhält zugleich 
den Auftrag, den Gebürentheilbetrag von 263 fl. 96 kr. auf der 
Cataſtral Parcelle Nr. 553/1 executiv einverleiben zu laſſen. 

Angenommen.) 

(4361.) St.-R. Dr. Tederer referiert über Geſuche um Auf- 
nahme in den Wiener Gemeindeverband aus dem XIV. Bezirke und 
beantragt die Geſuchsgewährung für Nachbenannte: 

Zoͤrkler Anton, Kanzleidiener; 

Madl Franz, Poſtamtsdiener; 

Simeth Joſef, Drechslergehilfe; 

Zatecka Vincenz, Bäckergehilfe; 

Machaczek Joſef, Schloſſer; 

Gabile Karl, Schoſſergehilfe; 

Truka Wenzel, Schneider; 

Pariſek Wilhelm, Tiſchlergehilfe; 

Oppolzer Agnes, Fabriksarbeiterin; 

Hainzl Alois, Holz- und Kohlen-Verſchleißer; 

Ruthner Johann, Gaſtwirt; 

Lenhardt Arnold, Magazinshelfer; 

Czerny Joſef, Caſſier. Angenommen.) 

(4885.) St.-N. Nosſie referiert über Geſuche um Aufnahme 
in den er Gemeindeverband und beantragt die Verleihung 
der Zuſtändigkeit an 

Petrowicky Franz, Tiſchler; 

Mahler Karl, Gasarbeiter; 

Tomann Anton, Magazinsdiener; 

Schöpfer Jakob, Einſpännerkutſcher; 

Kriſchke Roſalia, Gemiſchtwaren-Verſchleißerin, 
und die Zuſicherung der Aufnahme in den Gemeindeverband an 

Voſen Franz Daniel, Bierabtrager. (Angenommen.) 

(4934.) St.-N. Schlechter referiert über den Antrag des Gem. 
Rathes Eigner wegen Aufſtellung eines Auslaufbrunnens an der 
Ecke der Comenius- und Karlsgaſſe im XVII. Bezirke und beantragt 
die Aufſtellung eines mit einem Sparventile zu verſehenden Auslauf 
brunnens in der Gſchwandnergaſſe im XVII. Bezirke mit dem buchhalteriſch 
adjuſtierten Koſtenbetrage von 807 fl. (bedeckt auf Rubrik XVI i. e 
und XXVI 6 a) und Dotierung dieſes Brunnens mit täglich 114 hl. 

(Angenommen.) 
2 
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(4853.) Derſelbe referiert über die Beſpritzung der Gartenanlage 


vor der Weſtbahnlinie und beantragt, die Aufſtellung eines einzölligen 
Springventiles und Herftellung einer circa 6 m langen Bleirohrleitung 
mit dem in der Rubrik XXIV 2 a bedeckten, ſeinerzeit genau zu ver— 
rechnenden Koſtenbetrage von 65 fl. und die Abgabe von täglich 45 hl 
Waſſer aus der Hochquellenleitung während der Sommermonate zur 
Beſpritzung des in der Verwaltung des VII. Gemeindebezirkes befind- 
lichen Parkes bei der Weſtbahnlinie zu bewilligen. Angenommen.) 

Es wird die Wahl in eine Qualifications-Einſpruchs⸗Commiſſion 
vorgenommen und werden die St. R. Dr. Huber, Meißl, Noske 
und Schlechter gewählt. 

(Schluſs der Sitzung.) 


Allgemeine Nachrichten. 


Approviſtonierung. 
(Borſtenviehmarkt vom 25. Juli 1893.) 


1. Auftrieb 
auf dem freien Markte: 
Jungſchweine . . . . 2926 Stück 
Fettſchwe inen . 6674 „ 
Summa. 9600 Stück 
Angekauft wurden: 
für Wien 7491 Stück 
für das Land. 123 
unverkauft blieben. 897 „ 


2. Preisbewegung: 
Jungſchweine . . von 32 bis 42 fr. 
Fettſchweine. . . „ 31 „ẽ 41 „ 
Der Geſchäftsverkehr war ziemlich lebhaft und haben Jung⸗ 
ſchweine eine Preisbeſſeruug von 2 kr., Fettſchweine eine ſolche von 
1 kr. per Kilo erfahren. 


per Kg. Lebendgewicht. 


* 
* 


(Pferdemarkt vom 25. Juli 1893.) 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 323 Pferde. 
Preis: für Gebrauchspferde . . 90-370 fl. per Stück. 
„ Schlachtpferde. ... 20— 65 „ „ „. 
Der Markt war lebhaft. 


** ** 
* 


(Stechviehmarkt vom 27. Juli 1893.) 


1. Auftrieb: 
Kälber Waidner 998, Kälber lebend 2070, Lämmer 
Waidner 176, Lämmer lebend 58, Schafe Waidner 
82, Schafe lebend 3115. 


2. Preisbewegung: 
Kälber Waidner per e. von 27 bis 54 kr. 
Kälber lebend. „ „„ũ·⸗ mũ . . „ 2 „ 2 ke 
Lämmer Waidner „ Paar. von 4 bis 8 fl. 


Lämmer lebend . „ „ . e a 
Schafe Waidner „ gg. von 24 bis 38 kr. 
Schafe lebend ... 18° 86:3, 


Schafe „ . „ Baar. von 10 bis 21 fl. 


KK 


A 


Auf dem Jungviehmarkte wurden um 61 Stück Kälber weniger 
zugeführt. Der Verkehr war ſchleppend, jedoch haben ſich die Preiſe 
der Vorwoche behauptet. 

Auf dem Schafmarkte wurden um 1560 Stück Schafe weniger 
aufgetrieben. Die Kaufluſt war lebhaft und iſt in den Mittel- 
qualitäten eine Preisbeſſerung von ½ fl., in einigen Partien von 
1 fl. eingetreten. 

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 27. Juli 1893 49 Stück 
Maſt⸗ und 115 Stück Beinlvieh aufgetrieben. 


Gewerbeangelegenheiten. 


(Gehilfenverſammlung der Hafner.) Bei der am 16. Juli d. J. 
unter Intervention des Genoſſenſchafts-Commiſſärs C. Komers 
vorgenommenen Wahl wurde Ludwig Lechner, VII., Gürtel— 
ſtraße Nr. 96, zum Gehilfenobmann der Hafner gewählt. 


Buunbewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen ſind die Geſchäftsnummern der 
Acteuſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Vaubewilligungen wurden überreicht: 
vom 24. Juli bis 27. Juli 1893: 


Für Neubauten: 
II. Bezirk: Haus, Salzachſtraße, Grundb.-Einl. 3154, von Joſef Bleier, 
Bauführer Julius Hal la (5313). 

III. Bezirk: Ruſſiſche Kirche, Grundb.-Einl. 78, Rechte Bahngaſſe und 
Richardgaſſe, von Fritz Rumpelmayer noe. ruſſiſche 
Botſchaft, Bauführer R. Jäger (5344). 

X. Bezirk: Buchengaſſe, Ecke Columbusgaſſe, Einl. Z. 216, von Theodor 
& Georg Meichl, Bauführer Anton Kurz (23863). 

XI. Bezirk: Zweiſtöckiges Wohnhaus und ebenerdiger Hoftract, Simmering, 
neue, unbenannte Gaſſe, Abzweigung der Blumengaſſe, 
Einl.⸗Z. 1482, Parc. 1800, Bauſtelle II, von Joſef und 
Anna Bendekowies, Bauführer Anton Heindl, 
Baumeiſter (10565). 

XV. Bezirk: Drei Stock hohes Wohnhaus auf der Cat.-Parc. 2/6, Grundb.⸗ 
Einl. Z. 594, Fünfhaus, Zwölfergaſſe 9, von Matthias 
und Joſefa Ba xa, Bauführer Karl Ziegelwanger, 
Stadtbaumeiſter (13430). 

XVII. Bezirk: Dreiſtöckiges Wohnhaus, Hernals, Palffygaſſe 16 a, von Ed. 
Rösner, Stadtbaumeiſter (24453). 

" „ Dreiſtöckiges Wohnhaus, Hernals, Palffygaſſe 16, von Ed. 
Rösner, Stadtbaumeiſter (24456). | 

" „ Wohn⸗ und Geſchäftshaus, Hernals, Einl. Z. 831, Parc. 888,2 
und 838 /, von Johann Geppert, Bauführer Adalbert 
Prokſch (24841). f 

5 „ Hernals, Währingergaſſe 19, von Karoline Dor nſteiner, 
Bauführer Wenzel Gabauer, Maurermeiſter (24933). 


Für Zubauten: 

X. Bezirk: Göthegaſſe 7, von Joſef Kurz, Bauführer Joſef Kiel: 
mayer (23861). N 

n „ Göthegaſſe 9, von Joſef Kurz, Bauführer Joſef Kiel— 
mayer (23862). 

a „ Himbergerſtraße 49, von Heinrich und Fritz Mendl, Bau⸗ 
führer J. Zeitlin ger (23920). 

XVI. Bezirk: Ottakring, Hauptſtraße 164, von Franz Pelikan, Bau⸗ 

führer Franz Roth (30913). 


Für Adaptierungen: 
I. Bezirk: Plankengaſſe 7, von Karl Mich ma, Maurermeiſter (5329). 
„ „ Annagaſſe 9, von Juliana Kron fuß, Bauführer J. 
Schmalzhofer (5345). N 
II. Bezirk: Kaiſer Joſefſtraße 22, von Hermine Standing er, Banu— 
führer? (5326). . 
n „ Rocssauerlände 29, von Al. Schumacher, Baumeiſter (5327), 
III. Bezirk: 865360 50, von Georg Roth, Bauführer Franz Roth 
5367). 
IV. Bezirk: Nülnctgaſſe 22, von Max Kaiſer, Banmeiſter 5368). 
v. Bezirk: Reinprechtsdorferſtraße, von Wilhelm Mag ſchitz, Bauführer 
J. Ev. Adler (528). 


N 


V. Bezirk: Straußengaffe 21, von Franz Kubaesek, Baumeiſter 
(5323). 
„ „ N Anzengrubergaſſe 14, von A. Freund, Bauführer Chr. 
Gatty (5348). 
„ „ Rampersdorfgaſſe 25, von Franz und Thereſe Morengl, 
Bauführer H. Stagl (5356). 
ni „ Siebertgaſſe 8, von Jakob Klein, Bauführer Franz 
g Macher (5377). 
VI. Bezirk: Papagenogaſſe 4, von Ludwig Politzer, Bauführer Stag! 
. & Brodhag (5352). 
IX. Bezirk: Kinderſpitalgaſſe 4, von Anton Graf noe. Wiener 
Suppen⸗ und Theeanſtalt, Bauführer J. Strauß 
(5355). 
" „ Berggaſſe 19, von Felix Grienſteidl, Bauführer V. 
Gettwart (5372). 
„ „ Aſeeſtraße 12, von J. Weißhappel, Bauführer J. 
. Frasl (5274). 
XII. Bezirk: Scheidemauer abtragen, Meidling, Franzensgaſſe 8, von Anton 
a Dankl, Bauführer Aug. Altmann (21356). 
XIII. Bezirk: Hietzing, Hetzendorferſtraße 40, von Roſa Klein, Bau- 
führer Joſef Kopf, Baumeiſter (19384). 
XVI. Bezirk: Ottakring, Hauptſtraße 148, von Anton Tickert, Bauführer 
Joſef Grünbeck (30551). 
„ „ Ottakring, Wilhelminenſtraße 66, von Florian Schroller, 
Bauführer Franz Ferenda (31061). 
6 „ Ottakring, Gablenzgaſſe 1, 3 und 5, von Robert Dinzl, 
g f Bauführer Antonin Zagrski (31361). 
XVII. Bezirk: Adaptierungen im Hauſe, Hernals, Mitterberggaſſe 54, von 
Michael Hopfner, Bauführer Karl Hofmann, Maurer- 
meiſter (25101). 
Für diverſe (geringere) Bauten: 
II. Bezirk: Schupfe, Gerhardusgaſſe 38, von Alexander und Bertha 
Bauner, Bauführer A. Heindl (5290). 
1 „ Canal, Pappenheimgaſſe 1/3, von S. Fiſcher und J. 
Müller, Bauführer H. Ohrner (5308). 
15 „ Keſeſelaufſtellung, Handelsquai 88, von Simon Grubers 
Söhne, Bauführer A. Leidenfroſt (5332). 
1 „ Schweinelager, Handelsquai 92, von Hermann Weiß & 
Comp., Bauführer C. Langer (5343). 
III. Bezirk: Senkgrube, Einl.⸗Z. 2679, Kleiſtgaſſe, von Michael Ron $- 
perger, Bauführer M. Schulz (5349). 
a N Senkgrube, Mohsgaſſe 35, von Johann Mayer, Bauführer 
M. Schulz (5350). 
5 „ Senkgrube, Mohsgaſſe 33, von Johann Mayer, Bauführer 
M. Schulz (5351). 
N „ Schupfe, Erdbergſtraße 58, von Wilhelm Scheibenreif, 
Bauführer A. Bük!l (5378). 
IV. Bezirk: Rohrcanal, Starhemberggaſſe 34, von Karl Richter, Bau— 
führer F. Doleyſchka (5295). 
VIII. Bezirk: Rohrcanal, Tigergaſſe 13, von Joſef und Leopoldine 
Straniak, Bauführer F. Prokeſch (5271). 
IX. Bezirk: Canalreconſtruction, Schubertgaſſe 9, von Johann Stein- 
metz, Baumeiſter (5347). 
XII. Bezirk: Senkgrube⸗Reconſtruierung, Altmannsdorf, Hauptſtraße 6, von 
Joſef Zinnagl, Bauführer Michael Borat (21485). 
ii „ Senkgrube-Reconſtruierung, Altmannsdorf, Hauptſtraße 30, von 
Sebaſtian Quigger, Bauführer Michael Bor ak (21486). 
ne „ Fenſterſtock-Auswechslung, Gaudenzdorf, Schönbrunner— 
ſtraße 27, von Franz Wallner, Bauführer Karl Lang 
(21230). 
7 „ Verkſtätte und Holzſchupfe, Hetzendorf, Am Kirchfeld, von 
Otto Fritze, Bauführer Michael Borak (21204). 
XIII. Bezirk: Treibhaus, Hietzing, Auhofſtraße 34, von Friedrich Le ſe⸗ 
mann, Bauführer Joſef Kopf, Baumeiſter (19382). 
. „ Senkgrube, Hietzing, Neugaſſe 4, von Francisca Vlaſits, 
Bauführer? (19383). 
XVI. Bezirk: Sudhaus im Brauhaus, Ottakring, Hauptſtraße 73, von Ig. 
und Jak. Kuffner, Bauführer Antonin Zagorski 
(30731). 
1 Keller, Ottakring, Cat.⸗Parc. 415, Galitzynſtraße, an Gott⸗ 
fried Alber noe. Wilhelm Kubie, Bauführer Gottfried 
Alber (80914). 
XIX. Bezirk: Waſſerlauf aus Steinzeug im Bierkeller, Ober⸗Döbling, Nuſs⸗ 


dorferſtraße 67, von Karl Wolf, Bauführer Anton 
Jauernik (13481). 
Stockwerks⸗Aufſetzungen: 
V. Bezirk: Caſtelligaſſe 15, von Franz Pikal, Bauführer Seitl und 
Klee (5379). 
Geſuche um Vaulinienbeſtimmung wurden überreicht: 


III. Bezirk: Grundb.⸗Einl. 78, Richardgaſſe und Rechte Bahngaſſe, von 
der Ruſſiſchen Botſchaft (5275). 
X. Bezirk: Trieſterſtraße 15, von Franz Richter (23998). 


Amtsblatt der k. k. Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien. — Nr. 60, 28. Juli 1893. 


\ 


N 


— 


UN N ————̃ uw NIT EKH 


XV. Bezirk: Realität Grundb.⸗Einl. 397, Fünfhaus, Goldſchlagſtraße Or.⸗ 
Nr. 12 und Pelzgaſſe 11, von Emilie Valentin (13269). 

Parc. 2/6, Grundb.⸗Einl. 594, Fünfhaus, Zwölfergaſſe 9, 
von Matthias und Joſefa Baxa (13429). 

XVI. Bezirk: Haus, Neulerchenfeld, Parc. 294, Einl.⸗Z. 283 und Parc. 293, 

Einl.⸗Z. 284, von Johann Patcousky (31433). 

XVII. Bezirk: Hernals, Palffygaſſe 16 a, von Eduard Rösner (24454). 

Hernals, Palffygaſſe 16, von Eduard Rösner (24457). 

„ Hernals, Rötzergaſſe 30, von Helene Achazy (24460). 

zirk: Einl.⸗Z. 237, Heiligenſtadt, Barawitzkagaſſe, von Louis 
Bochmann (13528). 

Parc. 868/50, Ober-Döbling, Carl Ludwigſtraße, von Ernſt 
Juſt (13555). 


n " 


" 
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Gewerbeanmeldungen vom 18. Juli 1893. 


(Fortſetzung.) 
Auguſti Johann — Flaſchenbierhandel — XIV., Rudolfsheim, Buchg. 36. 
Mallek Leopold — Fleiſch⸗Verſchleiß — III., Großmarkthalle. 
Limbeck Joſefa — Gaft- und Schankgewerbe — XV., Braugaſſe 14. 
Pumpler Anna — Gaſt⸗ und Schankgewerbe — XI., Weintraubeng. 9. 
Haberl Bertha — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Sechshauſer 
Hauptſtraße 29. 
Heiniſch Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Rudolfsheim, 
Preyſinggaſſe 15. 
Heller Katharina — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XV., Mariahilfer— 
gürtel 21. 
Hemetsberger Thereſia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XV., Verlängerte 
Kandlgaſſe 6. 
Henſel Karoline — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Währing, 
Antonigaſſe 92. 
Hödl Joſef — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — V., Reinprechtsdorferſtr. 33. 
Liebl Matthias — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Högelmüllergaſſe 5. 
Maregger Karl — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IV., Louiſengaſſe 21. 
Ondricek Eduard — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Ziegelofengaſſe 25. 
Steininger Karl — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XVII., Hernals, Roſen⸗ 
ſteingaſſe 22. 
Tauſcher Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Hernals, 
Dorotheergaſſe 42. 
Grüner Joſef — Handel mit Gold- und Silberwaren — X., Himberger— 
ſtraße 25. 
Hofer Katharina — Holz- und Kohlenhandel — V., Obere Amtshausg. 18. 
Stuböck Franz — Kaffeeſieder — IV., Wienſtraße 39. 
Wieſenberger Leonore — Kaffeeſiederin — XVIII., Währing, Hauptſtr. 13. 
Piarzi Alexander — Karrenſchleifer — XIV., Sechshauſer Hauptſtraße 
vor dem Hauſe Nr. 50. 
Wiedhalm Joſef — Kleinfuhrwerk — XIV., Sechshauſer Hauptſtr. 69. 
Schottak Rudolf — Kleinfuhrmann — XVIII., Währing, Johannesg. 12. 
Baßler Martin — Ledergalanteriewaren-Erzeugung — XV., Braug. 3. 
Martuſchewitz Alexander — Ledergalanteriewaren-Erzeugung — XV., 
Blüthengaſſe 4 a. 
geiler Thereſia — Miedermacherin — XV., Schönbrunnerſtraße 17. 
f a Marie — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — V., Siebenbrunnen⸗ 
gaſſe 17. 
Schmidt Georg — Muſiker — XIV., Rudolfsheim, Sturzgaſſe 47. 
Träger Othmar — Muſiker — X., Quellengaſſe 89. 
Schüßler Joſef — Pfaidler — III., Reisnerſtraße 22. 
Keinrath Marie — Pfaidlerin — III., Rennweg 56. 
Selinger Jetti — Pfaidlerin — XVII., Hernals, Palffygaſſe 25. 
Lazansky Johann — Marktfierantie mit Pfaidlerwaren — XVIII., Währing, 
Czermakgaſſe 7. 
genfel Karoline — Pferdefleiſch-Verſchleiß — XVIII., Währing, Antoni⸗ 
gaſſe 22. 
Czeitter Franz — Sammeln von Präuumeranten — XVII., Hernals, 
Syriuggaſſe 13. 
Boöſſanyi Julius — Schloſſer — IV., Karolinengaſſe 8. 
Fuchs Erneſt — Schuhmacher — XVII., Hernals, Frauengaſſe 21. 
Heil Joſef — Schuhmacher — X., Herndlgaſſe 16. 
N a Wenzel — Schuhmacher — XV., Fünfhaus, Verlängerte Pelz 
gaſſe 675. 
Kerbler Franz — Selchwaren-Verſchleiß — III., Steingaſſe 21. 
Srajer Emilie — Selchwaren-Verſchleiß — IV., Alleegaſſe 56. 
Maier Jakob — Spirituoſenhandel — V., Wienſtraße 75. 
Rundl Joſefa — Spirituoſen⸗Verſchleiß — X., Eckertgaſſe 13. 
Buchta Thereſia — Stukkaturergewerbe — IV., Starhemberggaſſe 35. 
Sedlak Franz — Tiſchler — XII., Unter⸗Meidling, Jahngaſſe 26. 
Vyskocil Johann — Tiſchler — V., Matzleinsdorferſtraße 31. 
Pröller Anton — Möbeltiſchler — XVIII., Währing, Johannesgaſſe 20. 
Anton Dworosek sen. für die minderj. Gottfried, Anton, Anna, Wilhelmine 
1 zn Divorocet — Hallentrödlergewerbe — IX., Wiener Trödlerhalle, 
Zelle 42. 
Krull Rudolf — Victualien⸗Verſchleiß — III., Hohlweggaſſe 13. 
Reichel Anna — Victualien-Verſchleiß — XVIII., Währing, Stern— 
warteſtraße 8. | 
Siska Martin — Victualien-Verſchleiß — III., Hohlweggaſſe 21. 
Holub Francisca — Marktvictualienhandel — IV., Kärnthnerthormarkt. 
9% 
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Oberhauſer Joſefa — Marktvictualienhandel — III., Großmarkthalle. 

Schwarz Franz — Marktvictualienhandel — III., Auguſtinermarkt. 

Roſenfeld Leopold — Verſchleiß von Haus- und Küchengeräthſchaften — 
III., Seidlgaſſe 32. 


* 
* 


Gewerbeanmeldungen vom 19. Juli 1893. 


Kratzig Hermann — Bäcker — II., Prager Reichsſtraße 13. 

Herm Auguſte — Blumen-Verſchleiß — II., Wiener Eiswerke. 

Reichenſtein Alexander — Commiſſionshandel mit Börſeeffecten — IX., 
Kolingaſſe 4. 

Wanko Anna — Cantinenbetrieb — XI., Simmering, Sandgeſtätte zwiſchen 
dem St. Marxer Friedhofe und der Juteſpinnerei. 

Bruckner Karoline — Cravatten-Erzeugung — IX., Höfergaſſe 7. 

6 ia Anton — Cravatten-Erzeugung — XVI., Neulerchenfeld, Burg— 
gaſſe 44. 

ö ee Leopold — Flaſchenbierhandel — XVI., Ottakring, Wagner- 
gaſſe 31. 

f a Anna — Flaſchenbier-Verſchleiß — XVIII., Währing, Paulinen- 
gaſſe 4. 

Schwarzmann Karl — Fleiſchhauer — XVI., Ottakring, Hubergaſſe 10. 

Stuhlhofer Johann — Fleiſchhauer — XVI., Neulerchenfeld, Thaliaſtr. 28. 
| Neumayer Katharina — Fleiſchhauergewerbe — XIX., Nuſsdorf, Haupt— 
platz 2. 

Balek Franz — Fleiſchſelcher — XVIII., Währing, Johannesgaſſe 70. 

Hatzinger Edmund — Fleiſch-Verſchleiß — XIV., Rudolfsheim, Marktplatz. 

Schubert Francisca — Fleiſch-Verſchleiß — II., Glockengaſſe 24. 

Steiner Karl — Frachtentransport mit dem Kleinfuhrwerke — XIX., 
Unter-Sievering, Hauptſtraße 105. 

Steinzer Joſef — Frachtentransport mit dem Kleinfuhrwerke — XIX,, 
Unter-Sieveriug, Hauptſtraße 106. 

Kronawetter Guſtav — Friſeur und Raſeur — XVI., Neulerchenfeld, 
Brunnengaſſe 64. 

Schwarzwald Fanni — Friſeurgewerbe — II., Aſperngaſſe 2. 

Tomek Maria — Feilbieten von Artikeln des täglichen Bedarfes im Um— 
herziehen — XVI., Menzelgaſſe 4. 

Droller Marie sen. — Gaſtwirtin — I., Poſtgaſſe 1. 

Schlenk Katharina — Gaſthauspächterin — XVIII., Gerſthof, Neu- 
waldeggerſtraße 33. 

Antony Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Große Schiffg. 13. 

Antony Joſefine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Auf der Haide Ja. 

Binger Joſefa — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — VII., Seidengaſſe 41. 

Donat Marie, minderj., als Vormund Sellinger Karl — Gemiſchtwaren— 
Verſchleis — XI., Simmering, Weintraubengaſſe 9. 

Gradiſchnigg Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Neulerchenfeld, 
Gürtelſtraße 55. 

Graßl Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Schottenring 19. 

ö on Wilhelmine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Seiden— 

gaſſe 10. | 

Guth Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Kloſternenburgerſtr. 43. 
11 94822 Roſalia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Ottakring, Eisner— 
traße 21. 

6 e Klara — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XI., Simmering, Haupt⸗ 
ſtraße 31. 

Lagler Karl Tobias — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Rudolfsheim, 
Goldſchlagſtraße 57. 

Liféié Adolf — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Novaragaſſe 48. 

Mierzinski Stanislaus — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Währing, 
Wienſtraße 2. 

Ogriſek Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Neulerchenfeld, 
Gürtelſtraße 33. 

Prokop Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Stiegengaſſe 5. 

0 ol Peter —Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Ottakring, Ganſterer— 
gaſſe 14. 
Schneider Marie, verehel. Zeidler — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., 
Hernals, Joſefigaſſe 12. 

Schober Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Neulerchenfeld, 
Herbſtſtraße 177. 
Semansky Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Am Tabor 17. 


ſtraße 10. 
Markbreiter Joſef — Commiſſionshandel mit Gold, Silber und Bijou⸗ 
teriewaren — IX., Liechtenſteinſtraße 61. 
Plazzotta Johann B. — Käſe⸗ und Salamiverkauf im Umherziehen — 
XVI., Thaliaſtraße 6. 
Schruef Friedrich — Imprägnierung von Staubtüchern auf Grund eines 
Privilegiums und deren Verſchleiß — XVIII., Währing, Gürtelſtraße 40. 
Walther Amalia — Damenkleidermacherin — VII., Siebenſterngaſſe 46. 
Wellmann Thereſe — Damenkleidermacherin — VII., Kirchberggaſſe 20. 
Ledwina Johann — Herrenkleidermacher — II., Schiffamtsgaſſe 4. 
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Zauner Aloiſia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Währing, Haupt- 
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Stecher Wenzel — Herrenkleidermacher — XVIII., Währing, Andreas— 
gaſſe 10. 

Stohwaſſer Alois — Herrenkleidermacher — IX., Alſerſtraße 12. 

Fiſcher Joſef — Kleinfuhrwerk — XIX., Unter-Sievering, Hauptſtr. 94. 

Firku Joſef — Kleinfuhrwerk — XVI., Ottakring, Roſenhügel. 

Löwy Roſa — koſchere Koſtgebung — II., Tandelmarktgaſſe 17. 

Wetzler Jakob — Kürſchner — II., Webergaſſe 25. 

e Philomena — Laſtenfuhrwerk — X., Wienerberg, Ziegel— 

werk II. 

Spitzer Thereſe — Marktfierantie — VII., Siebenſterngaſſe 15. 

Bleicher Lipke — Maſchinſtrickerei — II., Rueppgaſſe 18. 

Mattes Franz — Milchmeier — XII., Unter-Meidling, Wilhelmſtr. 54. 

Zanyat Marie — Milch-Verſchleiß — II., Rauſcherſtraße 33. 

Mitik Anna — Milch-, Gebäck- und Canditen⸗Verſchleiß — XVI., 
Hauslabgaſſe 3 a. 

Währer Francisca — Verſchleiß von Milch, Butter, Gebäck und 
Canditen — XVIII., Währing, Joſefigaſſe 6. 

Chalaupka Johann — Commiſſtons⸗Verſchleiß mit Metall- und Kurz 
waren — J., Heßgaſſe 7. 

Zöttl Marie — Naturblumen-Verſchleiß — J., Michaelerplatz 6. 

Brandner Marie — Obſt- und Gemüſehandel im Umherziehen — XVI., 
Neulerchenfeld, Thaliaſtraße 19. 

Rehak Juliana — Hauſieren mit Obſt und Grünzeug — II., Dresdner— 
ſtraße 113. 

Sokol Anna — Handel mit Honig, Obſt und Grünwaren im Umher— 
ziehen — XII., Atzgersdorf, Bahnſtraße 5. 

Scheffel Chriſtof Ludwig — Papier-, Schreib- und Zeichenrequiſiten⸗ 
und Kurzwaren-⸗Verſchleiß — VIII., Lerchenfelderſtraße 70/72. 

Baß Marie — Pfaidlergewerbe — II., Kaiſer Joſefſtraße 9. 

Frommer Katharina — Pfaidlerin — II., Brigittagaſſe 7. 

Tutſch Mathilde — Pfaidlerin — XVI., Neulerchenfeld, Thaliaſtraße 4. 

Pfau Amſchel Juer — Pretioſenhändler — II., Taborſtraße 72. 

Sruk Adalbert — Pretioſen-Verſchleiß — II., Jägerſtraße 16. 

Wagner Franz — Proviſionsweiſe Eincaſſierung für Kranken- und 
Leichenvereine — VII., Bernardgaſſe 6. 

Halm Karoline — Chemiſche Putzerei und Färberei — XV., Fünfhaus, 
Sechshauſer Hauptſtraße 18. | 

Truxa Raimund — Schloſſer — XVI., Neulerchenfeld, Thaliaſtraße 29. 

Durſt Anna — Schreib- und Zeichenrequiſiten-Verſchleis — XVI., 
Ottakring, Payergaſſe 12. 

Haſcha Johann — Schuhmacher — XIV., Sechshaus, Ullmannſtr. 37. 

Toman Wenzel — Schuhmacher — II., Brigittagaſſe 7. 

Böhm Reinhold — Schuhobertheil-Erzeugung — X., Raaberbahng. 11. 

Kuniſch Wilhelm — Verſchleiß von Schuhmacherzugehör — II., Kleine 
Sperlgaſſe 3. 

Mudrak Johann — Spengler — II., Tempelgaſſe 8. 

Vogl Anton — Stadtträger — VIII., Piariſtengaſſe 54. 

Panozzo Jakob — Deichgräber — XIX., Ober-Döbling, Gymnaſium⸗ 
ſtraße 12. 

Eiſenwagen Leopold — Tiſchler — XII., Unter-Meidling, Wilhelms- 
ſtraße 24. 

Lamſch Marie — Victualienhaudel — XVI., Ottakring, Römergaſſe 28. 

Wolſchau Ludmilla — Victualienhandel — II., Praterſtraße 47. 

Metzger Anna — Victualien-Verſchleiß — XVI., Ottakring, Laudon— 
gaſſe 14. 

Vogl Karoline — Marktvictualienhandel — XI., Simmering, Hirſchen— 
aſſe 3. 
f Jaſchka Julius — Vordruckerei und Stickerei — VII., Schottenfeldg. 1. 
Beranek Vincentia — Wäſcheputzerin — XVI., Ottakring, Wattgaſſe 14. 

(Das Weitere folgt.) 
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In h alt: Seite 
Gemeinderath: 
Sitzung des Gemeinderathe s 1491 
Stadtrath: 
Sitzungen des Stadtrathe·dVddV—:s . 1491 
Bericht über die Stadtraths⸗Sitzung vom 18. Juli 1899. 1491 
Bericht über die Stadtraths⸗Sitzung vom 19. Juli 189 9. 1494 
Allgemeine Nachrichten: 
Approviſionierung: 
Borſtenviehmarkt vom 25. Juli 183ꝶt; Un- 1500 
Pferdemarkt vom 25. Juli 18hozaz]H h 1500 
Stechviehmarkt vom 27. Juli 18h99. 1500 
Gewerbeangelegenheiten: 
Gehilfenverſammlung der Hafner P 1500 
Baubewegung: 
Geſuche um Baubewilligungen vom 24. bis 27. Juli 18999. 1500 
Gewerbeanmeldungennnnnnwnnni UI. 1501 
Kundmachungen. 
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